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Handlungs dEonomifchen: hiftorifchen und litterariſchen 


Sa 
ses Stuck. Montag 


Ueber Aufklärung. 

sv Fortſetzung. 

Je mehr der Geiſtliche die Tuſchun⸗ 
gen vertheidigt, womit er die Welt hin⸗ 
tergeht und uͤberredet; je leichter uͤber⸗ 
laßt er ſich den daraus fließenden Sophiſ⸗ 
men, die der Gewiſſenloſigkeit ein wei⸗ 
ches Kiſſen unterlegen; und je tiefer die 
Aufklaͤrung ſinkt; je ſtaͤrker hebt das 
Vorurtheil Hein Haupt empor: und je 
mehr dieſes ſteigt; je leichter werden die 


chen. 


den §ten October, 1788. 


Uebergaͤnge zu thaͤtigen Verfolgungen: 
Und laſſet ihnen Zeit, ſich ohne Wider⸗ 
ſtand zu entwickeln; ſo wird ſie zuerſt 
die Aufgeklaͤrten dem Hunger, und zuletzt 
den Scheiterhaufen von gruͤnem Holze, 
uͤbergeben. 

Keine Klaſſe der Menſchen war der 
Erde ſo verderblich, als die Prieſterſchaft. 
Wenn ich mich irre; ſo ſaget mir, wel⸗ 
che Klaſſe war es? Gegen Moͤrder und 
Banditen gab es jederzeit Geſetze; nicht 

gegen 


gegen den Meuchelmoͤrder im Prieftergez 
wande. Den Krieg ſchlug man dur 
Krieg zuruͤck, und er nahm ein Ende. 
Den Krieg der Prieſterſchaft gegen die 
Vernunft nahmen Jahrtauſende in Schutz, 
und er dauert unaufhoͤrlich fort. 

Alle wuͤrdige Männer, die dieſer 
Stand hat, ſind ſo viel leuchtende Be⸗ 
weiſe daß Aufklaͤrung allein wahre Wuͤr⸗ 
de giebt. Was wuͤren Jeruſalem, 
Spalding, Teller, Doͤderlein, 
Eichhorn uud alle Männer aller Con⸗ 
feſſionen, die ihnen gleich ſind, wenn ſie 


nicht die Aufklaͤrung hervorgezogen haͤtte? 


Wuͤrde nicht verdiente Dunkelheit auf 
dem Gedaͤchtniſſe ihres Namens bruͤten, 
wenn ſie die Aufklaͤrung der Religion 
nicht nach dem Vermoͤgen ihrer Talente, 
Jeder in ſeiner Art, geſucht und verbrei⸗ 
tet haͤtten? Solche Maͤnner ſind ſoviel 
groͤſſerer Achtung werth, da fie nicht oh⸗ 
ne Bekaͤmpfung groſſer Hinderniſſe ſich 
empor ſchwingen konnten. Wie lange 
bellten die unduldenden Hunde hinter 
Manchem dieſer Maͤnner her, bis zu 
ihnen die uͤberhandnehmende Aufklaͤrung 
ſagte: Verſtummt! Jetzt find fie hinuͤber, 
wenn nicht hie oder da ein de Marees 
ſie am Zipfel ihre Kleides neckt, welches 
ſie ruhig ertragen koͤnnen, da der Feind 
der Vernunft feine Zähne berlohr. 
Alles, was ich oben ſagte, waren 
Sonden der Taͤuſchung und Vorurtheile. 
oͤnnte die Erde das Blut der durch Re⸗ 
ligionshaß Ermordeten wiedergeben, und 
es ſich an einem Orte ſammlen, wie un⸗ 
geheuer wuͤrde der Umfang dieſes Meeres 
ſeyn? Ha! mit welchem Triumpfe wuͤr⸗ 
den es nicht die Altglaubigen beſchiffen; 
allaͤſte auf feinen Inſeln, und Luſthaͤu⸗ 
5 am feinen Ufern bauen? Der Reli⸗ 


gionshaß aller Voͤlker würde ſorgen, daß 


3 


ſeine Quellen nicht verſiegten, und aus 
allen Laͤndern, dich Boruſſia jetzt nicht 
ausgenommen, wuͤrden Blutſtroͤme und 
Bäche deine Grenzen erweitern. Mitten 
auf dir wuͤrde er die Purpurfahne hoch 
aufrichten; und von den Zinnen deiner 
Tempel den Fluch uͤber die Welt rufen, 
wie jetzt der ohnmaͤchtige Herrſcher im 
Vatikan. Nur der wird dieſes uͤbertrie⸗ 
ben nennen, der den Geiſt der roͤmiſchen 
Kirche und aller intoleranten Prieſter nicht 
kennt, die von jeher die Rechte der Ma⸗ 
jeſtaͤt und der Staaten mit Fuͤßen traten, 
und es jetzt dann nur nicht thun, weil 
fie nicht konnen. Und wer ſichert die 
Herrſcher und ihre Staaten? Taͤuſchung 
oder Aufklaͤrung? a 
Aber naͤher einen Schritt zu unſern 
proteſtantiſchen Geiſtlichen. Gewinnen 
der Staat, die Geſetze und das niedere 
Volk mehr durch die aufgeklaͤrten Koͤpfe, 
oder die Koͤpfe voll alten Wuſts und ſtei⸗ 
fer Glaubenslehren? Die aufgeklärten 
Lehren reiner Wahrheiten der Religion, 
und der groſſe Mittelpunkt ihres Unter⸗ 
richts, ſind, daß ihre Hauptforderung 
in Erfuͤllung der Pflichten gegen ſeinen 
Naͤchſten mit Aufrichtigkeit, und der 
wahre Troſt im Leben und Sterben aus 
dem Zeugniſſe eines guten Gewiſſens, ent⸗ 
ſpringe. Letztere, die bloße Nachbeter - 
und Anhaͤnger eines verwirrten und dunk⸗ 
len Syſtems ſind, taͤuſchen ihre zahlrei⸗ 
chen Heerden (denn uͤberall iſt der Name 
der Schwachkoͤpfe, Legion,) dieſes im 
Glauben zu ſuchen, und untergraben die 
bürgerlichen Tugenden, daß fie fie tief 
unter dem Glauben herabſetzen, und als 
unvollkommen uud mit Suͤnden befleckt 
vorſtellen. Hochmuth und Unwiſſenheit 
ſind Gefaͤhrten. Dummheit und Ver⸗ 
folgungsgeiſt nicht minder. Ich kenne 
Geiſt⸗ 


Geiſtliche, die im Feuer ihrer Billings- 
gate Hoquence bey jeder Gelegenheit 
über Religionsſpoͤtter ſchreyen, wo keine 
ſind; den 8 des unbegreiflichen Ge⸗ 
heimniſſes der Dreyeinigkeit darlegen, oh⸗ 
ne das Prinzip zu kennen, aus dem er 
entſpringen ſoll. Ihre Lunge, es iſt 
wahr, bleibt immer das beſte Huͤlfsmit⸗ 
tel, die Vernunft und Aufklärung, zu 
brandmarken, und ihr Eigenſinn und 
eifriger Trotz iſt das einzige Supple⸗ 
ment, das ihren armſeligen Unſinn er⸗ 
gaͤnzt. Es bleibt war, ſo ſehr ſich ein 
ſolcher dagegen ſtraͤubt, daß der Thor, 
wenn man ihn auch im Moͤrſer zerſtieße, 
doch ein Thor bleibt. Waren es ſolche 
ſtupide Moͤnchskoͤpfe, die Gemeinden ge 


gen die Aufklaͤrung aufhetzten, oder die 


Klugen? Die gegen die heilſamſten Ver⸗ 
anſtaltungen den Schwindelgeiſt des Auf— 
ruhrs weckten, und die Flamme der Re 
bellion anblieſen, oder waren es die Auf⸗ 
geklaͤrten? 

(Die Fortſetzung folgt.) 


Nachricht. 

Wofern ſich eine hinlaͤngliche Anzahl 
von Subſeribenten finden ſollte, fo will 
ich die Vorleſungen über die Experimen⸗ 
tal-Phyſik den ıten Novembr. des Abends 
wieder anfangen, und damit alle Son⸗ 
nabend bis Oſtern kuͤnftigen Jahres fort⸗ 
fahren. 


Ich werde in dieſem Zeitraum einen 
vollſtaͤndigen Curſum der Experimental⸗ 
Phyſik zu liefern ſuchen, und diejenigen 
Verſuche, die ich in den beyden vorigen 


Winter halben Jahren gemacht habe, 


dieſen Winter uͤber anſtellen. Die beque⸗ 
mere Einrichtung, die ich jetzt meinem 
Apparat gegeben, und ein kuͤrzeres Ver⸗ 


fahren bey den Experimentiren wird mich 

ſo viel Zeit gewinnen laſſen, daß ich die⸗ 

17 in einem halben Jahre werde leiſten 
nnen. 


Diejenigen Herrn, welche dieſen Vor⸗ 
leſungen beywoynen wollen, belieben ſich 
bey Hrn. Ulmann zu unterzeichen und 
und 6 Rthlr. zu praͤnumeriren. | 

Mich. Gottl. Fuchs. 


— 


. Anekdoten. N 

In London ſaß ein Buͤrger Schulden 
wegen im Gefaͤngniß. Er brachte in die⸗ 
ſem Zuſtande ſchon zwey Jahre zu, ohne 
Aus ficht, feine Gläubiger je zu befriedi⸗ 
gen. — Einmal ließ er ſie alle zu ſich ru⸗ 
fen, um, wie er ihnen ſagen ließ, einen 
Contrakt mit ihnen zu ſchlieſſen, den fie ges 
wiß nicht bereuen ſollten. — Sie erſchie⸗ 
nen alle — wenn nicht mit der Hofnung 
bezahlt zu werden. doch aus Neugier, ſei⸗ 
nen Vorſchlag zu Hören. — Meine Her⸗ 


ren! — fieng er an — es iſt eine dum⸗ 


me Sache mit den Gefaͤngniß ſitzen — 
eine erzdumme Sache. Es koſtet Ihnen 
woͤchentlich einen baaren Thaler, und Gott 
weiß am beſten, wie viel Thaler es Ihnen 
noch koſten wird. — Wiſſen Sie was? 
Laſſen Sie mich auf freyen Fuß, ge⸗ 
ben Sie mir woͤchentlich einen Gulden, und 
ſchreiben Sie die uͤbrigen acht Groſchen von 
meinen Schulden ab, ſo kommen Sie doch 
endlich zu Ihrem Gelde, und ich zu meiner 
Frepheit. — ae 
Ein ſehr kleiner Mann hatte eine aus⸗ 
nehmend groſſe Frau. Sie ſagte einmal, 
da er ſehr boͤſe war, indem ſie von ihrer 
Höhe veraͤchtlich auf ihn herabſahe: Was 

brummt denn da umen for 
Fordon, 


Fordon, vom xten bis zum zien nach Elbing. 

Iſaac Kelmann, 2 Gefäße Leinwand. Abraham Iſaae, x dito. dito. 
David Elton, 2 dito. dito. Materna, 1 Gefaͤß Weizen und Roggen. Kuntze, 
3 Gefaͤße Talg und Flachs. Jankel Geyer, 2 dito. Leinwand. 

Nach Danzig. 

Chsynowski, 14 Traften Balken und Rundholz. 


wechfeleEours. Königsberg, den 22. Septbr. 1788. 
Amſterdam 41 Tage 1 L. vis | s 


— 74 2 gr. 
Hamburg 3 Wochen 1 Rthlr. beo. 137 1½ gr. 


137 qr 
3 1588 
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4 18 
13 


Raͤndige hollaͤndiſche Dukaten 
Unraͤndige dito 5 
Alberts⸗Thaler raͤndig 
dito alte 

Alte Rubeln 

Neue dito 7 
Gute dito 
Friedr. Wilh. D'or 


Louis - Carl- d'or 
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Elbingſche Speicher-Getreide-Preiſe bey Laſt. 
Weizen weiſſe Poln. — — Pfdö. — bis — Fl. 
dito. hochbunte dito. — 128 310 — 300 
dito. bunte Thornſche — 126 295 — 285 
dito. Werder und Hoͤchſche 275 — 280 
dito. ee 0 — 
Roggen reine Poln. — 
f Alte, Werder und Hoͤchſche 
Gerſt friſche — — 
dito. alte — 
Haber — 
Erbſen weiſſe friſche 
dito. graue alte 
Malz — 


nter 


Der Tobacksfabrikant, Chriſt. Fried. Dransfeldt macht hiermit einem 
geneigten Publikum bekannt, daß er feine ſonſt in dem Zoͤpfelſchen Haufe am 
Markte gehabte To backsfabrike und Hauptniederlage, anjetzt verleget in feinem eignen 
Hauſe in der Spieringsgaſſe, das dritte Haus vom langen Markte, zeiget auch zugleich 
an, daß er die Preiſe etwas niedriger geſetzt, empfielt ſich ſeinen Freunden beſtens; 
perſpricht einem jeden auf die billigſte und reelleſte Weiſe zu bedienen. N 


